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$)te ÄrBeiten fitr bit 2>ral)tfeilüa^it nac^ Bluottaë
Bluraiql ftnb |>errn Baumeiftec Kejjler, bem ©rbouer
be3 @ranb Çotel ©t. ÛJÎori| übergeben werben. SQÎit

bem Bau wtrb gleich nadf) Dftern begonnen.

SßorfIanb>3ementfabri! Ettlingen bet Saufen (Sern).
g?üt 1904 üerteilt biefeg Unternehmen (SUtienlapital
1 9JîiUion granfen) eine Dibibenbe bon 5 ®/o.

Fabrique suisse de ciment Portland à St.
Sulpice (Neuchâtel). 2)ie ®enernlberfammtung ge=

nehmigte ben Slntrag beg BerwaUuitggrateg auf Slug*
ridhtung einer ®ibibenbe pro 1904 bon 10,4 ißrojent
wie im Borjafjr. 3)ag Stftienfapital ift unberänbert
750,000 $r. — ©leidfgeitig mürbe bem Bermalturtggrat
für bie Aufnahme eineg für neue Stift a Kationen
nötigen Slnleifjeng Vollmacht erteilt.

©elbftlewbtenbe $>rutffnöpfe. Unter ben Berwenb*
unggjroedfen ber eleïtrtfàen Beleuchtung fpielen biefenigen
eine grofee fRoHe, welche bagu befiimmt finb, beg 9îac|tg
in bunllen gimmern fdhnell ßidht gu fchaffen. güt
biefen 3®ed fommen auch in Betracht bie Uhrhalter
mit ©lütjlampen, welche im Unterfa^ eine Batterie ber*
bergen unb bei welchen ber ®ruct auf einen Knopf bie

Sinfchaltung ber Sampe unb eine Beleuchtung ber Uhr
herborbringt ; fetner aber auch Ueine ftationäre Sin*
lagen, ein mit ®lüf)lampen auggeftatteter Slrm an ber
SBanb unb ein SJrudEnopf ober Slugfchalter über bem

Bett, welcher bie Sinfchaltung ber Sampe beforgt.
Sehnliche Slnlagen finb auch gu ben berfchiebenfien
3wecEen in ©ebrauch begw. leicht berwenbbar, wo eg

ftch um bunEle fRäume, beifpielgweife fenfterlofe Bor*
jimmet ßanbelt, in welchen fchneU unb einfach Sicht
gemacht werben foil; ober aber Kletnbeleudpunggein*
richtungen in Sßotjngimmetn, wo ©agbeleuchtung ein*
gerichtet ift, aber eine üftomentbeleuchtung burch eleîtrifdje
©lühlampen ben 3®«ï berfolgt, probiforifch big gum
Slngünben ber ©aglampe Sicht gu fchaffen. guw aQe

biefe 3®ecïe befteht bie ©chwierigfeit, bafs ber ®rudt*
tnopf, ber bie @infd&altung ber ©lüßlampen bewirten
foH, im $unteln nicht fichtbar ift unb erft mittelft beg

ïaftftnneg gefugt werben mu|, unb bafj bag Unbequem*
lichfeiten herborbringt, weif? ein Seber, ber beim Suchen
beg $rudfnopfeg an ber SBanb ober eleftrifdhen Seuchterg
biefen ober anbere ©egenftänbe bom ïifch auf ben
Boben geworfen hot-

tiefem Uebelftanbe abguljelfen, gibt eg ein berhältnig*
mäfjig einfadheg SRittel, nämlich bie $)rucffnöpfe felbft*
leuchtenb gu machen. 5)ag ift entweber baburch möglich,
bah tnan fie mit Seuchtfarbe anftreicht, noch einfacher
aber, wenn man Karton, ber mit Seud&tfarbe präpariert
ift, fogenannten felbftleuchtenben Karton, unter einer
Meinen ©lagplatte auf bem Kontaftfnopf anbringt.
35iefeg leitete Berfahren empfiehlt fich begwegen, weil
bie Berührung beg gingerg mit ber Seuchtfarbe birelt
natürlicher SBeife einen nachteiligen ©influfc augüben
mufe, währenb bie ©lagplatte ftetg leicht fauber gehalten
werben tann. SBir glauben unfern Sefetn einen ®ienft
gu erweifen, wenn wir fte barauf aufmerffam machen,
bah folcher mit Seuchtfarbe präparierter Karton bor*
güglicher Qualität bon ber girma Surt Bßinfter, Botgbam,
©panbauerftrahe 36, geliefert wirb.

$en meiften unferer Sefer wirb bag SBefen ber Seucht*
färbe befannt fein, welcheg barin befteht, bah burch
lageglicht ober burch eleftrifcheg Sicht bie bamit be*
ftridjenen ©egenftänbe eine Beränbetung erleiben, welche
fie nach Slufhören ber Belichtung felbftleuchtenb macht.
$iefe SBirîung beg Seuchteng nimmt allmählich ab unb
hört nach längerer ßeit gang auf, fie ift aber fo lange
Seit genügenb, bah ©egenftänbe, welche am Sage bem
Tageslichte auggefefct finb, über 9?a<ht fo ftarl felbft*

leuchtenb bleiben, bah ä- S3, ein Srudfnopf mit ©idher*
heit auch oug groher ©ntfernung gefehen werben lann.
®er felbftleuchtenbe Karton finbet hauptfächlich Benutzung
gut ^»erftetlung bon Uhtgifferblättern, welche felbftleuchtenb
werben unb baburch bie 3^t auch währenb ber Stacht
erfennen laffen. („Teutfc^e Klempner*ßtg.")

gltw her invi «3 — Me Urimo.
^fragen.

102. ©er beforgt PreiSliften mit Zeichnungen non ©erf*
jeug jc. flu biüigen greifen?

103 a. ©er hätte ein gebrauchtes, in gutem Zuftanbe be*
finblicßeS .ßalbloEomobti oon flirta 6—8 PS für fpolflfeuerung
abflugeben? (transportabel auf fcßlecbtem ©eg in ein tobei,
eoent. flerlegbar). ©ie fdpoer unb welches ift ber äußerfte Preis
franto (Station Qlanj? b. ©er tönnte in türflefter fjrift alle
©ifenteile liefern ju einem einfachen Sägegatter leichterer Son*
ftruftion mit einem ober fltoei Sd)ioungräbern, flum Schneiben
mittelgroßer ißlöcter unb Stollen? Schon gebrauchte, noch ß"t
erhaltene SEBerfe roerben auch berüctfichtigt. ®efl. Offerten mit
näheren Hingaben ber SBeftanbteile unb beren ©eroicht :c. erbeten
an ïheobor 2Waiffen*®ifch, SSaugefchäft, fRabiu§ (®raubünben).

104. SDBer tann nähere Hlustunft geben über einen roaffer*
bichten Hlnftrich auf S3etonmauer, um ba§ ©inbringen oon ©affer
in Keller :c. ju oerhüten?

105. ©er oerfertigt Stroh*3lrbeiten, roie Seffelfifce :c.?
Offerten an iR. Sdjefer, Schreiner, ®eger§heim (St. ©allen).

106. ©er liefert ©eilen oon 65 cm Sänge unb 30 mm
®urd)meffer mit Stahl* ober ÏReffinglager unb SSollroIle oon
70 mm ®urd)meffer, foroie fRofetten oon 6 cm? Offerten mit
Preisangabe unter ©biffre © 106 an bie ©jpebüion.

107. Zeh auf einem Bergborf eine (Quelle mit 2

Setunbenliter Harem ©affer unb tann leicht ein großes fReferooir
etabliert roerben. Bi§ flum $of finb 400 m ®iftans mit 75 m
regelmäßigem ®efäH. 3<f) roünfcije mit eleftrifcher Kraft ben
fpof (©eilen flu beleuchten unb in ber Sennerei bie lltenftlien ju
betreiben, ©in Betrolmotor h<tt bi§ je^t le^tereS getan, ©ie
oiel PS unb roie oiel Kämpen tonnten erjeugt roerben ©ie groß
muß bie öeitung fein? ©er befaßt fleh in ber Schroeifl mit foldjen
Hinlagen Offerten mit Preisangaben unter ©biffre fR $ 107 an
bie ©jpebition.

108. ©er hätte einen eifernen Zahntranj oon 9 bis 10 m
®urd)nteffer mit Kolben (ßoljflähne), gut erhalten, für ein ©affer*
rab abflugeben?

109. ©er ift öieferant unb ©rfteder oon ©ifenfachroerf
(©änbe unb Böben) für ©oßnbäufer? Offerten unter ©hiffreÏ 109 bef. bie ©jpebition.

110. ©er hätte gebrauchte, gut erhaltene, feßmiebeiferne
SHöhren, 1 3oü< flirta 100SReter,abjugeben unb flu roelcßem Preis?

111. ©er liefert;pflafterfteine für Straßenfcßalen per ©agen*
labung

112. ©er liefert gute Sdjmirgelmafchinen jum Schärfen
oon KreiS* unb ©atterfägeblättern? Offerten an ®ietliter,
3immermeifter, ©eßifon.

113. ©er liefert iRoHbabnfcbienen, fRollroagen unb ®reß=
fdjeiben für Çoljtransport Offerten an £>. ®ietliter, 3'>arner=
meifter, ©chiton.

114. Hin einem oor 30 fahren erbauten IRiegelhauS jeigen
fich flirta 1,50 m hoch non ber ©rbe feuchte Rieden im Befenrourf,
ebenfo an einem alten glatten Berpuß eines noch ältern maffioen
©ebäubeS bie gleichen ©rfch-änungen. Beibe ©ebäube fotlen
reftauriert roerben. ©ibt eS ein fnhereS HRittel, um obgenannte
Unannebmlicßfeiten flu oerhüten? 3nnt oorauS heften ®ant für
gefl. HluStunft.

115. ©er hat eine gut erhaltene Banbfäge, roenn möglich
mit KanglodpBohrapparat, abjugeben ©gli, Sdjreiner, ®ietiton
bei 3ärich-

116. ©er liefert ftlußfpat, Schroerfpat, roeißen Jlußfanb,
feinft gemahlen, roaggonroeife unb ju roelcßen preifen?

117 a. ©o bejieht man oorteühaft fertige fRabfpeicßen
b. ©er liefert bürre, ganj faubere Kinben*, Pappel* ober Kaftanien*
bretter oon 10 bis 18 mm ®icfe, möglichft breit? c. ©er hätte
eine Partie gute, gebrauchte, eiferne HRoment Schraubjroingen
billig abjugeben Offerten mit Preisangaben an fjfr. fRamfeier,
ffiagnerei, ffiorblaufen (Bern).

118. ©elcße fpoljgroßbanblung roürbe g-ichtenbretter, foroie
Pitch*pine liefern, ju ^obeljroecfen Offerten unter ©hiffre K 118
an bie ©jpebition.

119. ©er liefert regulierbare eiferne Bobengitter für Kuft*
heijungSanlagen Offerten unter ©hiffre ©119 an bie ©jpeb.

120. Bon roem roäre ein noch gut erhaltenes, älteres
®raßtfeil, 12 bis 15 mm, etroa 30 bis 35 m, erhältlich, eoentueH
roer erßellt ein neues unb ju welchem preife per HReter
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Die Arbeiten für die Drahtseilbahn nach Muottas
Muraigl sind Herrn Baumeister Keßler, dem Erbauer
des Grand Hotel St. Moritz übergeben worden. Mit
dem Bau wird gleich nach Ostern begonnen.

Portland'Zementfabrik Dittingen bei Laufen (Bern).
Für 1904 verteilt dieses Unternehmen (Aktienkapital
1 Million Franken) eine Dividende von 5°/».

fabrique suisse de eirnent Portland à 8t.
8ulpice (Idleuckâtel). Die Generalversammlung ge-
nehmigte den Autrag des Verwaltuugsrates auf Aus-
richtung einer Dividende pro 1904 von 10,4 Prozent
wie im Vorjahr. Das Aktienkapital ist unverändert
750,000 Fr. — Gleichzeitig wurde dem Verwaltungsrat
für die Aufnahme eines für neue Installationen
nötigen Anleihens Vollmacht erteilt.

Selbstleuchtende Druckknöpfe. Unter den Verwend-
ungszwecken der elektrischen Beleuchtung spielen diejenigen
eine große Rolle, welche dazu bestimmt sind, des Nachts
in dunklen Zimmern schnell Licht zu schaffen. Für
diesen Zweck kommen auch in Betracht die Uhrhalter
mit Glühlampen, welche im Untersatz eine Batterie ver-
bergen und bei welchen der Druck auf einen Knopf die

Einschaltung der Lampe und eine Beleuchtung der Uhr
hervorbringt; serner aber auch kleine stationäre An-
lagen, ein mit Glühlampen ausgestatteter Arm an der
Wand und ein Druckknopf oder Ausschalter über dem

Bett, welcher die Einschaltung der Lampe besorgt.
Aehnliche Anlagen sind auch zu den verschiedensten
Zwecken in Gebrauch bezw. leicht verwendbar, wo es

sich um dunkle Räume, beispielsweise fensterlose Vor-
zimmer handelt, in welchen schnell und einfach Licht
gemacht werden soll; oder aber Kleinbeleuchtungsein-
richtungen in Wohnzimmern, wo Gasbeleuchtung ein-
gerichtet ist, aber eine Momentbeleuchtung durch elektrische

Glühlampen den Zweck verfolgt, provisorisch bis zum
Anzünden der Gaslampe Licht zu schaffen. Für alle
diese Zwecke besteht die Schwierigkeit, daß der Druck-
knöpf, der die Einschaltung der Glühlampen bewirken
soll, im Dunkeln nicht sichtbar ist und erst mittelst des

Tastsinnes gesucht werden muß, und daß das Unbequem-
lichkeiten hervorbringt, weiß ein Jeder, der beim Suchen
des Druckknopfes an der Wand oder elektrischen Leuchters
diesen oder andere Gegenstände vom Tisch auf den
Boden geworfen hat.

Diesem Uebelstande abzuhelfen, gibt es ein Verhältnis-
mäßig einfaches Mittel, nämlich die Druckknöpfe selbst-
leuchtend zu machen. Das ist entweder dadurch möglich,
daß man sie mit Leuchtfarbe anstreicht, noch einfacher
aber, wenn man Karton, der mit Leuchtfarbe präpariert
ist, sogenannten selbstleuchtenden Karton, unter einer
kleinen Glasplatte aus dem Kontaktknopf anbringt.
Dieses letztere Versahren empfiehlt sich deswegen, weil
die Berührung des Fingers mit der Leuchtfarbe direkt
natürlicher Weise einen nachteiligen Einfluß ausüben
muß. während die Glasplatte stets leicht sauber gehalten
werden kann. Wir glauben unsern Lesern einen Dienst
zu erweisen, wenn wir sie darauf aufmerksam machen,
daß solcher mit Leuchtfarbe präparierter Karton vor-
züglicher Qualität von der Firma Curt Winkler, Potsdam,
Spandauerstraße 36, geliefert wird.

Den meisten unserer Leser wird das Wesen der Leucht-
färbe bekannt sein, welches darin besteht, daß durch
Tageslicht oder durch elektrisches Licht die damit be-
strichenen Gegenstände eine Veränderung erleiden, welche
sie nach Aufhören der Belichtung selbstleuchtend macht.
Diese Wirkung des Leuchtens nimmt allmählich ab und
hört nach längerer Zeit ganz auf, sie ist aber so lange
Zeit genügend, daß Gegenstände, welche am Tage dem
Tageslichte ausgesetzt sind, über Nacht so stark selbst-

leuchtend bleiben, daß z. B. ein Druckknopf mit Sicher-
heit auch aus großer Entfernung gesehen werden kann.
Der selbstleuchtende Karton findet hauptsächlich Benutzung
zur Herstellung von Uhrzifferblättern, welche selbstleuchtend
werden und dadurch die Zeit auch während der Nacht
erkennen lassen. („Deutsche Klempner-Ztg.")

Aus der Kraris — Für die Praris.
Fragen.

INS. Wer besorgt Preislisten mit Zeichnungen von Werk-
zeug zc. zu billigen Preisen?

10? s. Wer hätte à gebrauchtes, in gutem Zustande be-
findliches Halblokomobil von zirka 6—8 ?8 für Holzfeuerung
abzugeben? (Transportabel auf schlechtem Weg in ein Tobel,
event, zerlegbar). Wie schwer und welches ist der äußerste Preis
franko Station Jlanz? d. Wer könnte in kürzester Frist alle
Eisenteile liefern zu einem einfachen Sägegatter leichterer Kon-
struktion mit einem oder zwei Schwungrädern, zum Schneiden
mittelgroßer Blöcker und Stollen Schon gebrauchte, noch gut
erhaltene Werke werden auch berücksichtigt. Gefl. Offerten mit
näheren Angaben der Bestandteile und deren Gewicht zc. erbeten
an Theodor Maisfen-Disch, Baugeschäft, Radius (Graubünden).

104 Wer kann nähere Auskunft geben über einen waster-
dichten Anstrich auf Betonmauer, um das Eindringen von Waster
in Keller zc. zu verhüten

103. Wer verfertigt Stroh-Arbeiten, wie Sesselsitze zc.?
Offerten an R. Schefer, Schreiner, Degersheim (St. Gallen).

106. Wer liefert Wellen von 65 cm Länge und 36 mm
Durchmesser mit Stahl- oder Mesfinglager und Bollrolle von
7V mm Durchmesser, sowie Rosetten von 6 cm? Offerten mit
Preisangabe unter Chiffre W 106 an die Expedition.

107. Ich habe auf einem Bergdorf eine Quelle mit 2

Sekundenliter klarem Wasser und kann leicht ein großes Reservoir
etabliert werden. Bis zum Hof sind 400 m Distanz mit 75 m
regelmäßigem Gefäll. Ich wünsche mit elektrischer Kraft den
Hof (Weiler) zu beleuchten und in der Sennerei die Utenfilien zu
betreiben. Ein Petrolmotor hat bis jetzt letzteres getan. Wie
viel ?8 und wie viel Lampen könnten erzeugt werden? Wie groß
muß die Leitung sein Wer befaßt sich in der Schweiz mit solchen
Anlagen? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre R H 107 an
die Expedition.

108. Wer hätte einen eisernen Zahnkranz von 9 bis 10 m
Durchmesser mit Kolben (Holzzähne), gut erhalten, für ein Waffer-
rad abzugeben?

100. Wer ist Lieferant und Ersteller von Eisenfachwerk
(Wände und Böden) für Wohnhäuser? Offerten unter Chiffre
T 109 bef. die Expedition.

110. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene, schmiedeiserne
Röhren, 1 Zoll, zirka 100 Meter, abzugeben und zu welchem Preis?

111. Wer liefert Pflastersteine für Straßenschalen per Wagen-
ladung?

I1Ä. Wer liefert gute Schmirgelmaschinen zum Schärfen
von Kreis- und Gattersägeblättern Offerten an H. Dietliker,
Zimmermeister, Wetzikon.

II.?. Wer liefert Rollbahnschienen, Rollwagen und Dreh-
scheiden für Holztransport? Offerten an H. Dietliker, Zimmer-
meister, Wctzikon.

114. An einem vor 30 Jahren erbauten Riegelhaus zeigen
sich zirka 1,50 m hoch von der Erde feuchte Flecken im Besenwurf,
ebenso an einem alten glatten Verputz eines noch ältern massiven
Gebäudes die gleichen Erschnnungen. Beide Gebäude sollen
restauriert werden. Gibt es ein sicheres Mittel, um obgenannte
Unannehmlichkeiten zu verhüten? Zum voraus besten Dank für
gefl. Auskunft.

113. Wer hat eine gut erhaltene Bandsäge, wenn möglich
mit Langloch-Bohrapparat, abzugeben? Egli, Schreiner, Dietikon
bei Zürich.

110. Wer liefert Flußspat, Schwerspat, weißen Flußsand,
feinst gemahlen, waggonweife und zu welchen Preisen?

117 s. Wo bezieht man vorteilhaft fertige Radspeichen?
d. Wer liefert dürre, ganz saubere Linden-, Pappel- oder Kastanien-
bretter von 10 bis 18 mm Dicke, möglichst breit? v. Wer hätte
eine Partie gute, gebrauchte, eiserne Moment Schraubzwingen
billig abzugeben? Offerten mit Preisangaben an Fr. Ramseier,
Wagnerei, Worblaufen (Bern).

118. Welche Holzgroßhandlung würde Fichtenbretter, sowie
Pitch-pine liefern, zu Hobelzwecken? Offerten unter Chiffre K 118
an die Expedition.

110. Wer liefert regulierbare eiserne Bodengitter für Luft-
Heizungsanlagen? Offerten unter Chiffre W 119 an die Exped.

IS0. Bon wem wäre à noch gut erhaltenes, älteres
Drahtseil, 12 bis 15 mm, etwa 30 bis 35 m, erhältlich, eventuell
wer erstellt ein neues und zu welchem Preise per Meter
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121. 28er liefert Siottannenljotz, 1. Qualität, 1, 3 unb 4 cm
biet, unb ju welchem preis per m' Offerten an Kilian non Kauet,
<5d)reinermeifter, grutigen (Pern).

122. 28er hätte eine gebrauste, aber nod) gut erhaltene
3ementftein«©anbpxeffe abzugeben?

123. 2Bo unb ju welchem greife finb 9teferoe=piatten für
©aferbredjmafdjinen „iRapib" erhältlich

124. 2Ber ift Lieferant eines ®ampfinjettorS mit Seifiung
oon 15—25 Siter per SJtinute? ®ampfbruct 5—6 2ltmofpf)ären.
©oentueU mer t)ätte einen gebrauchten abzugeben? Offerten an
bie ©rpebition unter CS^tffre 124.

125. 2Bet liefert folibe oerjintte ober galoanifierte Kübel«
waren zum Sßieberoertauf

126. 28er hätte eine ältere, noch gut erhaltene £faloufie«
brettchen.3Rafd)ine abzugeben ober wer fabriziert foldje?

127. 28er hätte einen ganz gut erhaltenen, jirta 3 PS
Penzht« ober petrolmotor, wenn möglich mit nötigem 3ubef)ör,
abzugeben? ©enaue Offerten mit 2lngabe beS SoftemS unb beS
PreifeS unter (£l)iffre 21 iß 275 Poftreftant îeufett (2lppenzeH).

128. 28er hätte eine gebrauchte Stanze, fowie eine Shaping«
mafdjine, jirfa 250 mm ©ub, ja oertanfen Offerten an ®. 3iuf,
Dlten=3;rimbach.

129. 28er ift Sieferant oon pappelbolz, 30 mm biet ge«
fd)nitten, franto Ölten, in prima 2Bare, eoentued waggon weife?
Offerten an @. 3int, Stiemenfheibenfabrit, DltemSCrimbad).

130. 28er hätte eine engt. ®ref)banf, 1—2 m ®ref)länge
unb 50 cm ©pi^enhöhe in ber 2lbfröpfung, abzugeben ober wer
liefert neue profpefte mit Preisangaben beförbert bie ©rpebition
unter ©hiffre S3 130.

131. 28er hat ein paar gut erhaltene ©hampagner=Steine,
120 cm ®m., lintS laufenb, abzugeben?

132. SB ex liefert SJtafchinen, um Sefamtudjen in 2Jiehl zu
permahlen profpette unb Preisangaben an bie ©rpebition unter
©hiffre 28 132.

133. 28er liefert 2lpparate zur § erfteil ung oon îonbenfierter
mulch

134. ©S foU eine Rührung geben für gro&e gräfenbtätter,
bamit biefelben weniger oerlaufen, hauptfäd)lid) beim Paul)oIz«
fräfen. 28er liefert foldje Ober wer tann nähere 2luStanft
geben, wo foldje z« befichtigen wären?

135. 2Bo werben bie Kühenuhren, ftagon ©afferolS, mit
Kupferhülfen ober 9tictelt)ülfen, mit Schnur zum 2tufziehen, fa«

brijiert
136. 28er frifdjt fchwarz geworbene ©lühlampen auf unb

Zu welchem Preis per 100 Stücf?
137. 28er tonnte unS bie oorteühaftefien 2lpparate liefern

ober Sfnftruttion erteilen zum Söten oon Panbfägeblättern? 2Bte
tann man oerbogene Plätter am beften wieber gerabe richten
$ür richtige 2luStunft zum oorauS beften ®ant.

138. ®ibt eS zum Piegen oon getod)tem ober gebämpftem
©olz ein 28erfzeug ober eine 9Rafd)itie, ähnlich einer Dteifwalze,
für Sdjmiebe, womit baS gebämpfte ©olz zuerft gewalzt unb erft
nahher in bie formen gefpannt werben tonnte 2luSEunft, bie

Zum oorauS beftenS oerbantt wirb, rihte man gefi. an bie ©pp.
unter ©hiffre 3 138.

139. 28er liefert gehobelte, zufammengefügte Pudjenholz«
ïifhbretter in größeren poften nah SJtap, an einen 2Bieberoer=
täufer? ©efl. Offerten unter ©hiffre @139 an bie ©ppebition.

ilnttvotten.
2luf 3rage 22. SBenben Sie fih an 91. ©uffhmtb, ©ifen«

hanblung, ®enf, ber ttoh z«ta 15 Stücf Suftmotoren zu Iiqui«
bieren hat-

2luf ftrage 62. Sofomobilen mit Spezialroft für Neuerung
oon ©olz, ßolzabfäHen unb Sägefpänen liefert ffritj SRarti 21. ®.,
2ßinterthur.

2luf grage 62. ©ine gebrauhte, aber in ausgezeichnetem
3uftanbe befinblidje fahrbare Sotomobile oon 15 PS haben abzu«
geben Stöbert 2lebi & ©ie., 3ürih V, wofelbft bie 9Jtafcf)ine be=

hhtigt werben tann.
2luf S^age 66. ©olzbämpfantagen gibt eS zur 3«it uer=

fhiebene Spfteme unb werben oerfhtebene firmen in oerfdjiebenen
©egenben oieHeiht erlauben, bah foldje befihtigt werben fönnten.
2Benn eS fih niht um gleichzeitiges jroefnen beS ©olzeS hanbelt
(burh baS blofze kämpfen ift ein zuoerläfjigeS ïroctnen unmög«
ltd)), bann tommt eS hauptfähüh barauf an, zu weihen 3roe<fen
baS Sfltaterial gebämpft werben foil. ®et)t bie 2Ibftht aber ba«

hin, fpezied nur mittelft kämpfen fdjnell unb fiher zu troetnen,
fo muh put fo unb fo oielten ÜJial wieberholt werben, bah bafür
oon allen Spftemen nur jenes einzige baS rihtige ift, baS bem
natürlichen ïrodenprozeh nahgeahmt wirb, ©ine folhe 2tnlage
tann man felbft bewertfteHigen. 2lrguS.

2luf grage 68. Steue Stanzen unb Sdjeren auS Shmieb«
eifen unb Stahl, berühmtes fjabritat, tönnen wir auSnahmSweife
billig abgeben. iHobert 2lebi & Sie., 3ürih V. Perlangen Sie
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oon unS preiSlifte ober befichtigen Sie bie ÏRafhinen in unferem
hiefigen SDtagazin.

2Iuf fjrage 69 b. 2Bir wünfhen mit gragefteHer in Per«

binbung zu treten. ©. Karher & ©ie., 3"rih I.
2Iuf ffrage 70. 2leue Penzinmotorer. liefert z" bidigften

Preifen grit) SDtarti 21. ©., 2Binterthur.
2luf fjrage 7«. So lange frei finb wir 2Ibgeber eineS ge«

brauchten, jebod) gut erhaltenen 6—7 PS PenzinmotorS auS ber
Sotomotiofabrif SBintcrtljur. Stöbert 21ebi & ©ie., 3urih V,
©ifengaffe 1.

SÜuf ffragc 71. 2llte 9tollbal)nfd)ienen liefert zu biüigften
Preifen g-rih SRarti 21. ©., SBinterthur.

2luf forage 72. 21. Pürfe, 8ahen=Ponwil, liefert -ôolzfdjuhe
in jeber gewünfhten ©rohe.

2luf ^rap» 79. Um eine ®ecte für einen KäfeteHer heraus«
Zufinben, bie niht fhwiht unb tropft, wäre eine Diunbreife inS
©mmeutalerbiet empfehlenswert. -Eemperaturzufammenfdjlag, wie
Sie eS nennen, oerhinbert man betanntüd) auf mehrerlei 28eife.
®ie populärfte ift bie Pentilation, bann auch bie Sfolation, beibe
nah ben Sftaturgefehen, bie am ftherften wirfen. 2Benn 3h«en
ZU Peton geraten wirb, bann wollen Sie niht oergeffen, bie ältaffe
berart zu proportionieren, bah he überhaupt niht fhwihen tann.
Dbgleih bieS wenig betannt ift, fo ift eS bod) feör wihtig unb
notwenbig, um mirttih tabeHofe Petonbeden zu erhalten. 9Jtit
„©umuS" foil man tünftliheS Paumateriat niht einbecten.
8. 2Bagner, Paumeifter, 2BieSbaben.

2luf forage 84. 9teue ©oatStörbe liefert $rih SRarti 21. ©.,
2Binterthur.

2luf SJrage 84. ©oatStörbe in bewährter, guter 2luSführung
tönnen Sie zu billigem Preife fofort ab unferem Sager beziehen.
Stöbert Slebi & ©ie., ©ifengaffe 1, 3"*ih

2luf grage 85. Um PaHufter auS irgenb weihen Ptaffen
zu giehen, bebient man fth anftatt eiferner formen folher auS
gehärtetem ©ipS, Stofdje't, ©olzmaffe rc., ja aud) auS gewöhn«
lidjem 3ement unb fogar aus 8eim, ber oultanifiert würbe. SJian
tann fie felbft madjen unb bat eS natürlich in ber fpanb, ihnen
jebeS beliebige Profil zu geben, wie eS gerabe bie Stitrid)tung
oerlangt. 2lm fhönften werben übrigens biejenigen ©rzeugniffe
oon Pallafter ausfallen, bie nah bem ®ufj auf ber ®rel)baut
abgebreht ober bei tantigen Profilen abgefäuert werben. 2lrguS.

2luf 3^uge 87. 9teue ^-uhwinben liefert biHigft ab Sager
3irih Starte 21. © SBinterthur.

2luf grage 87. Stocfwinben (fogett. ©ebegefhirre ober
Shraubenwitiben) liefern wir in zuoerlähiger 2luSführung unb
mit breitem fjuh ftetSfort ab Sager Stöbert 2lebi & ©ie., ©ifen«
gaffe 1, 3«rih V- SBir bitten um 3h" w. 2tbreffe.

2luf grage 91. Sowohl in neuen wie in gebrauhten ©aS«
motoren tann 3h«en fehr günftige Offerte machen ©aSmotoren«
gabrit ®euh, filiale 3ürid). Pabnhofplatj 5.

21uf forage 94. 2BarmIuft=ïrocîenanlagen für alle Probufte
erftedt unter ©arantie S. p. Prunner, ©eizungS« unb PentilationS«
gefhäft, Oberuzwil (St. ©allen).

2luf grage 94. 2Barmluft=ïroctenanlagen tann man, be=

fonberS wenn Kraftbetrieb oorljanben ift, ohne oiele Umftänbe
fidbft hexftellen, waS baS „ameritanifhe Softem" längft bewies.
Pon ber einfahften SBäfhetrodnungSeinrihtung tann nah 8®=

nannter 2Beife für eine ganze Steilje anberer Qnbuftriezweige
©ebrauh gemäht werben, weil bie warme 8uft ununterbrohett
unb rafh zirfuiiert, gleichzeitig aber aud) bie aufgenommene
fjeuhtigleit auS ber zu trodnenben 28are aufnimmt, beihe biefe
wie fie wolle.

2luf 99. 2Benben Sie fih an ©. Karher & ©ie.,

Kanderner
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Fayence-Wand-Platten
Uni. Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Nr, 4 Jllltstr. schweiz. Handw.-Zeitung (Organ für die

121. Wer liefert Rottannenholz, 1. Qualität, 1, 3 und 4 em
dick, und zu welchem Preis per m^ Offerten an Kilian von Känel,
Schreinermeister, Frutigen (Bern).

122. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
Zementstein-Handpresse abzugeben?

123. Wo und zu welchem Preise sind Reserve-Platten für
Haferbrechmaschinen „Rapid" erhältlich?

124. Wer ist Lieferant eines Dampfinjektors mit Leistung
von 15—25 Liter per Minute? Dampfdruck 5—6 Atmosphären.
Eventuell wer hätte einen gebrauchten abzugeben? Offerten an
die Expedition unter Chiffre 124.

123. Wer liefert solide verzinkte oder galvanisierte Kübel-
waren zum Wiederverkauf?

126 Wer hätte eine ältere, noch gut erhaltene Jalousie-
brettchen-Maschine abzugeben oder wer fabriziert solche?

127. Wer hätte einen ganz gut erhaltenen, zirka 3 ?3
Benzin- oder Petrolmotor, wenn möglich mit nötigem Zubehör,
abzugeben? Genaue Offerten mit Angabe des Systems und des
Preises unter Chiffre A B 275 Postrestant Teufen (Appenzell).

128. Wer hätte eine gebrauchte Stanze, sowie eine Shaping-
Maschine, zirka 250 mm Hub, zu verkaufen? Offerten an G. Zink,
Olten-Trimbach.

128. Wer ist Lieferant von Pappelholz, 36 mm dick ge-
schnitten, franko Ölten, in prima Ware, eventuell waggonweise?
Offerten an G. Zink, Riemenscheibenfabrik, Olten-Trimbach.

136. Wer hätte eine engl. Drehbank, 1—2 m Drehlänge
und 66 cm Spitzenhöhe in der Abkröpfung, abzugeben oder wer
liefert neue? Prospekte mit Preisangaben befördert die Expedition
unter Chiffre B 136.

131. Wer hat à Paar gut erhaltene Champagner-Steine,
126 cm Dm., links laufend, abzugeben?

132. Wer liefert Maschinen, um Sesamkuchen in Mehl zu
vermahlen? Prospekte und Preisangaben an die Expedition unter
Chiffre W 132.

133. Wer liefert Apparate zur Herstellung von kondensierter
Milch?

134. Es soll eine Führung geben für große Fräsenblätler,
damit dieselben weniger verlaufen, hauptsächlich beim Bauholz-
fräsen. Wer liefert solche? Oder wer kann nähere Auskunft
geben, wo solche zu besichtigen wären?

133. Wo werden die Küchenuhren, Fa?on Casserais, mit
Kupferhülsen oder Nickelhülsen, mit Schnur zum Aufziehen, fa-
briziert?

13t». Wer frischt schwarz gewordene Glühlampen auf und
zu welchem Preis per 166 Stück?

137. Wer könnte uns die vorteilhaftesten Apparate liefern
oder Instruktion erteilen zum Löten von Bandsägeblältern Wie
kann man verbogene Blätter am besten wieder gerade richten?
Für richtige Auskunft zum voraus besten Dank.

138. Gibt es zum Biegen von gekochtem oder gedämpftem
Holz à Werkzeug oder eine Maschine, ähnlich einer Reifwalze,
für Schmiede, womit das gedämpfte Holz zuerst gewalzt und erst

nachher in die Formen gespannt werden könnte? Auskunft, die

zum voraus bestens verdankt wird, richte man gest. an die Exp.
unter Chiffre I 138.

138. Wer liefert gehobelte, zusammengefügte Buchenholz-
Tischbretter in größeren Posten nach Maß, an einen Wiederver-
käuser? Gest. Offerten unter Chiffre E139 an die Expedition.

Antworten.
Auf Frage 22. Wenden Sie sich an R. Hufschmid, Eisen-

Handlung, Genf, der noch zirka 15 Stück Luftmotoren zu liqui-
dieren hat.

Auf Frage «2. Lokomobilen mit Spezialrost für Feuerung
von Holz, Holzabfällen und Sägespänen liefert Fritz Marti A. G.,
Winterthur.

Auf Frage 62. Eine gebrauchte, aber in ausgezeichnetem
Zustande befindliche fahrbare Lokomobile von 15 haben abzu-
geben Robert Aebi à Cie., Zürich V, woselbst die Maschine be-

sichtigt werden kann.
Auf Frage 66. Holzdämpfanlagen gibt es zur Zeit ver-

schieden? Systeme und werden verschiedene Firmen in verschiedenen
Gegenden vielleicht erlauben, daß solche besichtigt werden könnten.
Wenn es sich nicht um gleichzeitiges Trocknen des Holzes handelt
(durch das bloße Dämpfen ist ein zuverläßiges Trocknen unmög-
lich), dann kommt es hauptsächlich darauf an, zu welchen Zwecken
das Material gedämpft werden soll. Geht die Abficht aber da-
hin, speziell nur mittelst Dämpfen schnell und sicher zu trocknen,
so muß zum so und so vielten Mal wiederholt werden, daß dafür
von allen Systemen nur jenes einzige das richtige ist, das dem
natürlichen Trockenprozeß nachgeahmt wird. Eine solche Anlage
kann man selbst bewerkstelligen. Argus.

Auf Frage 68. Neue Stanzen und Scheren aus Schmied-
eisen und Stahl, berühmtes Fabrikat, können wir ausnahmsweise
billig abgeben. Robert Aebi â Cie., Zürich V. Verlangen Sie
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von uns Preislitte oder besichtigen Sie die Maschinen in unserem

hiesigen Magazin.
Auf Frage 68 k. Wir wünschen mit Fragesteller in Ver-

bindung zu treten. C. Karcher à Cie., Zürich I.
Auf Frage 76. Neue Benzinmotoren liefert zu billigsten

Preisen Fritz Marti A. G., Winterthur.
Auf Frage 76. So lange frei sind wir Abgeber eines ge-

brauchten, jedoch gut erhaltenen 6—7 ?3 Benzinmotors aus der
Lokomotivfabrik Winterthur. Robert Aebi â Cie., Zürich V,
Eisengasse 1.

Auf Frage 71. Alte Rollbahnschienen liefert zu billigsten
Preisen Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 72. A. Bürke, Lachen-Vonwil, liefert Holzschuhe
in jeder gewünschten Größe.

Auf Frag» 78. Um eine Decke für einen Käsekeller heraus-
zufinden, die nicht schwitzt und tropft, wäre eine Rundreise ins
Emmentalerbiet empfehlenswert. Temperaturzusammenschlag, wie
Sie es nennen, verhindert man bekanntlich auf mehrerlei Weise.
Die populärste ist die Ventilation, dann auch die Isolation, beide
nach den Naturgesetzen, die am sichersten wirken. Wenn Ihnen
zu Beton geraten wird, dann wollen Sie nicht vergessen, die Masse
derart zu proportionieren, daß sie überhaupt nicht schwitzen kann.
Obgleich dies wenig bekannt ist, so ist es doch sehr wichtig und
notwendig, um wirklich tadellose Betondecken zu erhalten. Mit
„Humus" soll man künstliches Baumaterial nicht eindecken.

L Wagner, Baumeister, Wiesbaden.
Auf Frage 84. Neue Coakskörbe liefert Fritz Marti A. G.,

Winterthur.
Auf Frage 84. Coakskörbe in bewährter, guter Ausführung

können Sie zu billigem Preise sofort ab unserem Lager beziehen.
Robert Aebi à Cie., Eisengasse 1, Zürich V.

Auf Frage 83. Um Balluster aus irgend welchen Massen
zu gießen, bedient man sich anstatt eiserner Formen solcher aus
gehärtetem Gips, Roscheit, Holzmasse zc., ja auch aus gewöhn-
lichem Zement und sogar aus Leim, der vulkanisiert wurde. Man
kann sie selbst machen und bat es natürlich in der Hand, ihnen
jedes beliebige Profil zu geben, wie es gerade die Stilrichtung
verlangt. Am schönsten werden übrigens diejenigen Erzeugnisse
von Balluster ausfallen, die nach dem Guß auf der Drehbank
abgedreht oder bei kantigen Profilen abgesäuert werden. Argus.

Auf Frage 87. Neue Fußwinden liefert billigst ab Lager
Fritz Marti A. G. Winterthur.

Aus Frage 87. Stockwinden (sogen. Hebegeschirre oder
Schraubenwinden) liefern wir in zuverläßiger Ausführung und
mit breitem Fuß stetsfort ab Lager Robert Aebi â Cie., Eisen-
gaffe l, Zürich V. Wir bitten um Ihre w. Adresse.

Auf Frage 81. Sowohl in neuen wie in gebrauchten Gas-
motoren kann Ihnen sehr günstige Offerte machen Gasmotoren-
Fabrik Deutz, Filiale Zürich. Babnhosplatz 5.

Auf Frage 84. Warmluft-Trockenanlagen für alle Produkte
erstellt unter Garantie I. P. Brunner, Heizungs- und Ventilations-
geschäft, Oberuzwil (St. Gallen).

Auf Frage 84. Warmluft-Trockenanlagen kann man, be-
sonders wenn Kraftbetrieb vorhanden ist, ohne viele Umstände
sklbst herstellen, was das „amerikanische System" längst bewies.
Von der einfachsten Wäfchetrocknungseinrichtung kann nach ge-
nannter Weise für eine ganze Reihe anderer Industriezweige
Gebrauch gemacht werden, weil die warme Luft ununterbrochen
und rasch zirkuliert, gleichzeitig aber auch die aufgenommene
Feuchtigkeit aus der zu trocknenden Ware aufnimmt, heiße diese
wie sie wolle.

Ans Frage 88. Wenden Sie sich an C. Karcher L. Cie.,
Zürich I.
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